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Die Dipterengemeinschaften eines Halbtrockenrasens 
und einer Hecke im südniedersächsischen Bergland: 
eine vergleichende Untersuchung

Klaus Hövemeyer

Abstract: The dipteran communities of a mesoxerophytic meadow and a hedgerow were 
studied using emergence traps. - A total of 55 families was recorded (meadow - 54; 
hedgerow - 38), 48 of which were identified to species. 321 species were recorded; 247 of 
them occurred on the meadow and 129 in the hedgerow. Annual emergence abundances 
of Diptera were higher on the meadow (2,893 to 3,751 ind./m2) than in the hedgerow (1,187 
to 2,150 ind./m2). In both habitats dipteran species with phytosaprophagous, zoophagous 
and phytophagous larvae formed the dominant trophic groups. Cluster analyses using 
different similarity indices showed that many ‘woodland species’ occurred in the hedgerow, 
but ‘meadow species’ tended to be more abundant.

Einleitung

In den meisten terrestrischen Ökosystemen bilden die Zweiflügler (Diptera) eine arten- 
und individuenreiche Komponente der Fauna (Stubbs & Chandler 1978; Petersen & 
Luxton 1982; Hövemeyer 1991). Viele Arten entwickeln sich im Boden; da aber die Ex
traktion von bodenlebenden Dipterenlarven mit einem gewaltigen Zeitaufwand verbun
den ist (Healey & Russell-Smith 1970; Hövemeyer 1985), werden Dipterengemeinschaf
ten meist mit Hilfe von Schlüpffallen (= Boden-Photoeklektoren; Funke 1971) unter
sucht. In der vorliegenden Untersuchung werden Ergebnisse von Eklektorstudien vor
gestellt, die auf einem Halbtrockenrasen in Südniedersachsen und in den ihn umge
benden Hecken durchgeführt wurden.
Zunächst werde ich die allgemeinen, faunistischen Ergebnisse der Untersuchung dar
stellen. Danach werde ich die strukturellen und funktionalen Eigenschaften der Dip
terengemeinschaften der beiden Lebensräume diskutieren.
Diese Beschreibungen münden in einen Vergleich, in den ich als Referenzsystem die 
gut untersuchte Gemeinschaft des Göttinger Kalkbuchenwaldes (Hövemeyer 1985, 
1992, 1995) einbeziehe.

Material und Methoden

Untersuchungsgebiete und Fangprogramm

Der Halbtrockenrasen liegt etwa 5 km östlich von Göttingen auf dem Plateau des Drakenberges 
(N 51° 33’ 00” E 10° 00’ 20” ; 350 m NN). Die Untersuchungsfläche schließt Nauenburgs (1980) ve- 
getationskundliche Aufnahmefläche Nr. 21 ein, die dieser dem Gentianello-Koelerietum zuordnete. 
Es wird gewöhnlich einmal im Frühsommer gemäht.
Auf dem Halbtrockenrasen (abgekürzt: TD) wurden in den Jahren 1986 (= TD86) und 1987 (= TD87) 
je zwölf Ya m2-Eklektoren und 1988 (= TD88) vier 1 m2-Eklektoren eingesetzt, die in der Regel alle 
vier Wochen umgesetzt wurden. Ab Juni 1988 wurden zusätzlich vier 1 m2-Eklektoren installiert 
(= TD88z). Die Fänge aus diesen Fallen dienten nur der Vervollständigung der Artenliste.
Die untersuchten Heckenstandorte befinden sich in unmittelbarer Nähe zum Halbtrockenrasen. Im 
Jahre 1987 (= HE87) wurden drei Fallen (1 m2) unter Hainbuche (n = 2) und Weißdorn (n = 1) aufge
stellt, 1988 (= HE88) jeweils drei 1/m 2-Fallen unter Hainbuche, Weißdorn und Feldahorn. Alle Fallen 
wurden etwa alle zwei Wochen geleert.

Mit dieser Abhandlung wird ein Teil der an der Georg-August-Universität zu Göttingen vorgelegten 
Habilitationsschrift (Hövemeyer 1995) veröffentlicht. 113



DROSERA ’96 Während unter Weißdorn und Feldahorn keine Krautschicht ausgebildet war, bildete das Bingel
kraut, Mercuhalis perennis L, unter Hainbuche schüttere Bestände. Die Böden der Untersu
chungsflächen waren schwach alkalisch: die Mehrzahl der Meßwerte fielen in den Bereich von 
pH 7 bis pH 8 (KCI-Messung).
Die Wassergehaltswerte waren für alle Standorte recht ähnlich. Sie lagen im Hochsommer zwi
schen 15 und 20 % vom Bodenfrischgewicht, bzw. zwischen 20 und 35 % im Frühjahr und Herbst. 
Die Witterungsbedingungen während der Untersuchung waren relativ einheitlich, und die monatli
chen Niederschlagsmengen während der Vegetationsperiode wichen meist nur unwesentlich vom 
langjährigen Mittel ab (Meßwerte der Station Göttingen des Deutschen Wetterdienstes). Die Unter
suchung erfolgte also unter standorttypischen Witterungsbedingungen.

Einteilung der trophischen Gruppen

Basierend auf einer eingehenden Literaturauswertung zur Lebensweise der Larven (Hövemeyer 
1995) wurden die Arten (und in einigen Fällen auch höhere Taxa) der Dipteren einer von 16 trophi
schen Gruppen zugeordnet. Zur Bodenfauna im engeren Sinne gehören die Phytosaprophagen 
(abgekürzt: PS), Phytosaprophage mit einer ± starken Affinität zu Totholz (PSx) und Phytosapro- 
phage, die vorwiegend aus krautigem Kompost bekannt geworden sind (PSk). Hinzu kommen die 
Mikrohumiphagen mit beißend-kauenden Mundwerkzeugen (Ml), die ‘surface scrapers’ (Healey & 
Russell-Smith 1971), die mit Mundhaken die Oberfläche von toten Blättern abschaben und dabei 
insbesondere den mikrobiellen Aufwuchs abweiden (SS) und die ‘hyphen piercers’ (HyPi), die mit 
ahlenförmigen Mundwerkzeugen Pilzhyphen anstechen und aussaugen (Healey & Russell-Smith 
1971). Ebenfalls zur Bodenfauna zählen die Arten mit frei im Boden lebenden zoophagen Larven 
(Z), zoophage Arten, für die eine ± enge Bindung an Totholz angenommen wird (Zx) und die Parasi- 
toide, die Wirte aus der Phytosaprophagen-Nahrungskette befallen (PAPS).
Daneben sind in Schlüpffallenfängen auch Dipteren vertreten, deren Larven nicht der Bodenfauna 
s.s. zugeordnet werden sollten: Phytophage (PH), Aphidivore (AV), Parasitoide, die Wirte aus der 
Phytophagen-Nahrungskette befallen (PAPH), Arten, die sich in Großpilzen entwickeln (MAMY), xy- 
lophage Arten (X) und einige Arten mit ungeklärter Ernährungsweise der Larven (?). Hinzu kommen 
die Zoosaprophagen (ZS). Eine genaue Unterscheidung der von Zoosaprophagen genutzten Nah
rungstypen (Aas oder Kot?) ist oft nicht möglich. So stelle ich in diese Gruppe auch solche Arten, 
die als mit Kleinsäugerbauten assoziiert gelten. Darüberhinaus ist für viele der hier eingeordneten 
Phoridae und Sphaeroceridae die innerartliche Variation der larvalen Brutmedien zu groß (Ferrar, 
1987), als daß eine genauere Untergliederung möglich und sinnvoll wäre.

Einteilung der Größenklassen

Die imaginale Trockenbiomasse (TM) der gefangenen Dipterentaxa ermittelte ich nach einem 
Schätzverfahren, das sich auf eigene Messungen und Uteraturwerte (Thiede 1971) stützt. Ich bil
dete 12 Größenklassen (= GKL1 bis GKL12), für die - ausgehend von 12 (ig TM/Ind. für die kleinste 
Größenklasse - jeweils eine Verdoppelung der individuellen Trockenmasse angesetzt wurde. 
GKL12 entspricht somit 24576 |ig TM/Ind. Ähnlich große Arten ordnete ich denselben Größenklas
sen zu.

Ökologische Indizes und mathematische Methoden

Die Artenidentität der untersuchten Gemeinschaften wurde mit Hilfe des SoERENSEN-lndex’ be
stimmt, die Dominanzidentität als proportionale Ähnlichkeit (vgl. Schaefer 1992). Die Dendro- 
gramme wurden nach dem ‘unweighted pair group average linkage’-Verfahren hergestellt (P ielou 

1984).

Ergebnisse und Diskussion

Während der Untersuchung wurden rund 46.000 Dipteren aus 55 Familien gefangen. 
Auf dem Halbtrocken rasen wurden 54, in den Hecken 38 Familien registriert. Die Imagi
nes von 48 Familien wurden bis zur Art bestimmt. Die Gesamtartenzahl betrug 321; 
hiervon traten 247 Spezies auf dem Halbtrockenrasen auf, 129 wurden in der Hecke 
gefangen. Die artenreichsten Familien waren die Sciaridae (HE: S = 26; TD: S = 36), Hy- 
botidae (HE: S = 16; TD: S = 34), Chloropidae (TD: S = 16) und die Mycetophilidae 
(TD: S = 13). -  Die jährlichen Schlüpfabundanzen der Arten und die Familiensummen 
sind in Tabelle 1 zusammengestellt. Die Fangzahlen von einzelnen Individuen, die nicht 
bis zur Art bestimmt werden konnten, werden nicht gesondert aufgeführt, so daß sich 
in einigen Fällen geringfügige Unterschiede zwischen den Fangsummen der Arten und 
der jeweiligen Familiensumme ergeben.114



Tabelle 1 gibt auch an, welcher trophischen Gruppe und welcher Größenklasse die ein
zelnen Taxa zugeordnet wurden. Darüberhinaus enthält sie Angaben zur Schlüpfphäno- 
logie der identifizierten Arten. Meist waren die Schlüpfperioden auf ein bis drei Fangter
mine beschränkt. Etliche Arten wurden aber auch über längere Zeiträume hinweg oder 
an zeitlich disjunkten Fangterminen registriert. In manchen dieser Fälle waren zwei 
deutliche Schlüpfmaxima innerhalb des Jahresganges festzustellen, die möglicher
weise auf bivoltine Generationszyklen der betreffenden Arten zurückzuführen sind (z.B. 
Corynoptera flavicauda, C. saetistyla [Sciaridae], Melanostoma mellinum [Syrphidae]).

Tabelle 1: Jährliche Schlüpfabundanzen der Dipteren (lnd./m2) auf dem Halbtrockenrasen (TD) und 
in der Hecke (HE) in den Untersuchungsjahren 1986-1988 bzw. 1987/88. Fangperiode(n): A(nfang), 
M(itte) und E(nde) der Monate Januar (= 1), Februar (= 2) usw.; trGr = trophische Gruppe der Lar
ven, Gkl = Größenklasse, z = nachgewiesen in den Zusatzeklektoren (TD88z); weitere Abkürzungen 
und Erläuterungen s. „Material und Methoden“ .

T ab e lle  1 t r G r  G kl TD 86 TD 87 TD 88 H E 87 H E 88 Fang-
T axon In d ./m 1 In d ./m 1 ' In d ./m 1 In d ./m 2 In d ./m 1 perio d e(n )

Trichocera hiem alis (DeGeer, 1776) PS 6 3 .7 2 .5 A 4 -A 5 /E 1 0 -A 1 2

T. m ajor  EDW ARDS, 1921 PS 7 0 .3 E 1 0 -A 1 2
T. parva  M EIG EN, 1804 PS 5 0 .7 A 1 0

T. sa lta tor  (HARRIS, 1776) PS 6 1.7 2 .7 0 .3 z 0 .4 A 5 /E 6 /A 7 -A 1 2
T R IC H O C E R ID A E 6.3 2 .7 2.8z 0.4

Nephrotom a quadrifaria  (M EIGEN, 1804) PS 11 1.3 E 6 -M 7

Típula subm arm orata  SCHUMMEL, 1833 PS 12 0 .7 M 5 -A 6
T. flavolineata  M EIG EN, 1830 X 12 0 .7 E 4 -M 5

T. dilatóla  SCHUMMEL, 1833 PS 11 0 .3 E 7 /A 8

T. helvola  LOEW , 1873 PS 10 0 .3 M 7

T. lunata  LINNAEUS, 1758 PS 11 1.7 1.8 E 5 -A 7

T. vernalis M EIG EN, 1804 PS 11 1.7 M 5 -A 7

T. hortorum  LINNAEUS, 1758 PS 11 0 .3 1.3 E 4 -M 6

T IP U L ID A E 1.7 5.3 3.1

Lim onia fla v ip es  (F a b r iCIUS, 1787) PS 8 15.0 6 .7 E 5 -M 6 /A 8
L. nigropunctata  (SCHUM M EL, 1829) PS 8 7 .3 10 .7 E 5 -M 6
L. nubeculosa  (M EIG EN , 1804) PS 8 2 .0 0 .3 z 8 .0 E 5 -A 9
L. tripunctata  (FABRICIUS, 1781) PS 8 4 .7 1.3 M 5 -A 7
L. m itis (M EIG EN , 1830) PS 7 8 .3 0 .7 0 .3 E 4 -E 5
Niphadobata bélgica  (BECKER, 1912) PS 8 1.3 2 .0 1 .0 M 1 0 -A 1 2
Cheilotrichia cinerascens (M EIG EN , 1804) PS 5 3 .0 A 8 -E 8
O rm osia linéala  (M EIG EN , 1804) PS 6 0 .4 E 5 -A 6
L IM O N IID A E 16.7 5.7 0.5z 23.3 27.1

Psychoda gemina  (E a t o n , 1904) M I 3 2 .7 3 .3 1.5 M 4 -A 1 0
Ps. minuta  (BANKS, 1894) M I 2 2 .0 0 .9 E 4 -A 8
Ps. sp ec . M I 3 2 .7 . z

Philosepedon hum e ralis (M EIG EN , 1818) Z S 4 2 .7 E 8 -M 9
PS Y C H O D ID A E 4.7 8.7 1.5z 0 .9

C H IR O N O M ID A E M I 3 38.0 47.0 27.8z 72.0 178.7

Serrom yia bettagi H a v e l k a  (im  D ru ck ) M I 5 13.8 M 5 -M 6
so n s tig e  C e ra to p o g o n in a e M I 3 0 .7

Forcipom yia bipunctata  (LINNAEUS, 1767) M I 5 0 .3 9 .0 E 6 -E 8
F. crassipes  (W lN NERTZ, 1852) M I 4 0 .7 A 5
F. fu lig inosa  (M EIGEN, 1818) M I 5 3 1 .3 E 6 -M 7
F. m onilicornis (COQUILLET, 1905) M I 4 0 .3 E 5 -A 6
F. nigra  (W lN NERTZ, 1852) M I 5 2 .7 0 .3 3 .3 1.3 M 4 -A 5  +  E 7 -A 9
F. titilans (W lN NERTZ, 1852) M I 4 0 .3 . z M 7 -A 8
F. sp ec . M I 4 0 .5
C E R A T O P O G O N ID A E 4.7 40.7 0.8z 3.3 15.1

Bolitophi la spinigera  EDW ARDS, 1925 M A M Y 6 2 .7 E 1 0 -A 1 2
B O L IT O P ff lL ID A E 2.7

Sym m erus annulaius (M EIGEN, 1830) M A M Y 7 0 .3 0 .3 M 7
D IT O M Y H D A E 0.3 0.3

Keroplatus testaceus (D a l m a n , 1818) Z x 7 0 .4 E 8 /A 9
M onocentrota lundstroem i E d w a r d s , 1925 Z x 5 10.7 3 .0 6 .8 z E 5 -A 9
O rfelia nem oralis (M EIGEN, 1818) Z x 5 6 .7 8 .0 7 .3 M 5 -A 9
O. sp ec . Z x 5 0 .3
Pyrotula perpusilla  (EDW ARDS, 1913) Z x 5 0 .3 M 7
K E R O P L A T ID A E 17.7 11.0 14.0z 0.3 0.4

M acrocera phalerata  M EIG EN ,1 8 1 8 Z x 6 2 .0 1 .0 . z E 5 -A 9
M . stigm oides E d w a r d s , 1925 Z x 6 0 .3 A 9
M A C R O C E R 1D A E 2.0 1.3 . z
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T ab e lle  1 t r G r G k l T D 86 TD 87 TD 88 H E 87 H E88 Fang-
T axon In d ./m 2 In d ./m 1 ' In d ./m 1 In d ./m 2 In d ./m 2 periode(n )

M ycom ya fim b ria ta  (M EIG EN , 1818) M A M Y 5 0 .3 M 8 /A 9

Azana anómala  (S t a e g e r , 1840) M A M Y 4 0 .4 E 5 /M 6

M onoclona rufilaterata
(W a l k e r , 1837) M A M Y 4 0 .3 M 5

Paratinia sciarina  M lK , 1874 M A M Y 4 4 .7 7 .7 2 .0 z M 5 -A 7 + E 7 -A 9

Sciophila lútea  M ACQUART, 1826 M A M Y 4 1.3 1 .3z M 5 -E 1 0

Boletina sciarina  St a e g e r , 1840 M A M Y 5 . z E 6 /A 7

Leia  bim aculata  (M EIG EN , 1804) M A M Y 5 1.3z M 8 -E 1 0

Tetragoneura sylvatica
(CURTIS, 1837) M A M Y 5 0 .4 E 5 /A 6

M ycetophila  sp ec . M A M Y 5 0 .7 0 .3

Sceptonia nigra  (M EIG EN , 1804) M A M Y 6 1.7 E 9 -E 1 1

Allodia  sp ec . M A M Y 4 1.5z

Brevicornu fiss icauda
(L u n d s t r ó m , 1911) M A M Y 5 1.3 E 1 0 /A 1 2

B. fusc ipenne  (STAEGER, 1840) M A M Y 5 2 .0 E 6-E 11

B. nigrofuscum  (L u n d s t r ó m , 1909) M A M Y 5 4 .3 E 9 -A 1 0

B. sericom a  (M EIG EN , 1830) M A M Y 5 0 .7 A 5

Cordyla fis s a  EDW ARDS, 1925 M A M Y 4 0 .3 E 8 /A 9

E xech iaparva  LUNDSTRÓM , 1909 M A M Y 4 2 .0 M 7 -A 8

Exechiopsis crucígera
(L u n d s t r ó m , 1909) M A M Y 4 0 .3 M 8

Rym osia armara
L a c k s c h e w i t z , 1937 M A M Y 4 0 .3 E 9 /A 1 0

M Y C E T O P ff lL ID A E 9.0 22.7 7.3z 0 .7 2.2

Sciara flav im ana  ZETTERSTEDT, 1851 

Se. marginara
PS 6 0 .3 E 6 /A 7

M OHRIG &  KRIVOSHEINA, 1983 PS 5 0 .7 4 .0 A 5 /A 9
Trichosia caudata  (W A LK ER , 1867) PSx 5 1.3 E 4 /A 5

T. coarctata  (W lN N ER TZ, 1867) PS 5 0 .5 10 .0 1.3 M 5 -A 6

T. elegans (W lN N ER TZ, 1867) PSx 5 3 .7 3 .7 0 .3 1.3 4 .9 E 4 -E 7

T. p ilosa  (St a e g e r , 1840) PSx 5 1.0 0 .3 3 .6 E 4 -A 6
T. scuieliara  (St a e g e r , 1840) PS 5 1.0 M 5

Schwenckfeldina  sp ec . 

Plastosciara (D.) latiforceps
PS 6 . z 0 .4 E 8 /A 9

(B u k o w s k i  &  L e n g e r s d o r f , 1936) PS 3 0 .7 A 9 /M 9
P. (P.) brachyptera  (K lEFFER, 1903) 

Corynoptera bistrispina
PS 5 17.7 107 .3z A 6 /A 9

(B u k o w s k i  &  L e n g e r s d o r f , 1936) PS 3 12 .9 M 6 -A 9
C. flav icauda  (ZETTERSTEDT, 1855) PS 5 6 .0 159 .7 6 6 9 .8 z 155.7 2 5 6 .0 M 4 -M 6 + M 7 - E 1 0
C. fo rc ip a ta  (W lN N ER TZ, 1867) PS 4 1.3 M 6
C .fu rc ife ra  M OHRIG &  M AM AEV , 1987 PS 4 3 4 .7 M 5 -A 9
C. irm gardis (LENGERSDORF, 1930) 

C . longicornis
PS 4 3 .3 M 7

(B u k o w s k i  &  L e n g e r s d o r f , 1936) PS 4 3.1 M 4

C. luteofusca
(B u k o w s k i  &  L e n g e r s d o r f , 1936) PS 4 18.0 0 .3 3 1 0 .8 z M 5 -M 1 0

C. perpusilla  W lN N ERTZ, 1867 PS 3 120.3 8 2 .7 3 4 .3 z A 5 -A 1 0
C. pratorum  F r i t z , 1983  

C. saetistyla
PS 5 7 5 .0 6 4 .0 3 1 7 .8 z E 5 -E 9

M OHRIG &  KRIVOSHEINA, 1985 PS 4 115.3 2 4 0 .7 4 4 .8 1 9 .0 16 .0 M 4 -M 6 + M 7 - A 1 0
C. sedula

M OHRIG &  KRIVOSHEINA, 1985 
C. subfurcifera

PS 4 0 .3 4 1 .0 z 5 .3 E 4 -A 8

M OHRIG &  HÖVEM EYER, 1992 PS 4 1.0 E 6 /A 7
C . subparvula  TUOMIKOSKI, 1960 PS 4 2 2 2 .3 1541.7 4 5 3 .0 z 7 0 .7 4 9 .8 A 4-E 11
C . trispina  TUOMIKOSKI, 1960 
Lycoriella  leucocera

PS 4 3 0 .7 A 5 -M 7

M o h r i g  &  M e n z e l , 1990  

L. subbruckii
PS 4 9 .8 E 6 /A 7

M o h r i g  &  H ó v e m e y e r , 1992 PS 5 2 7 .0 3 8 .3 2 2 .3 A 5 -E 8
L. venosa  (STAEGER, 1840) PS 4 1.7 A 5 -A 9
Epidapus (E.) atom arius (DeGeer, 1778) PS 1 2 6 .3 4 2 .7 0 .8 z 5 .0 8 .4 E 4-E 11
E. (E.) gracilis  (W lN N ER TZ, 1867) PS 2 2 .3 8 .7 17 .8 M 5 -A 9
E. (E.) titan  F r e y , 1948 PS 2 3 .3 5 .0 1 .0 E 4 -A 9
E. (V.) gracilicornis LENGERSDORF, 1926 PS 2 0 .3 0 .3 2 .3 4 .4 M 5 -A 9
Caenosciara ignava  TUOMIKOSKI, 1957 PS 2 6 7 .3 M 5 -A 1 0
C. lucífuga  M OHRIG , 1970 

Lengersdorfia  flabella ta
PSx 2 0 .4 M 6

(L e n g e r s d o r f , 1942) PS 2 2 0 4 .3 1.3 3 3 .5 z 4 4 .9 E 4 -M 1 0
Bradysia  callicera  FREY , 1948 PS 5 172.3 122.3 2 .3 0 .4 E 4-E 11
B. cam pestris  M o h r i g  &  M a m a e v , 1970 PS 5 2 .7 3 .7 6 .5 z M 5 -E 9
B. drakenbergensis  H ó v e m e y e r , 1989 PS 5 179.3 7 4 .8 z 1.8 M 5 -E 9
B. hilariform is  TUOM IKOSKI, 1960 PS 4 5 .0 M 5 -A 1 0
B. nocturna  TUOM IKOSKI, 1960 PS 4 0 .4 M 7
B. polonica  (LENGERSDORF, 1929) PSx 4 10.0 4 .3 M 5 -M 8
B. scabricornis  TUOMIKOSKI, 1960 PS 3 10.7 2 3 .5 z A 4 -E 9
B. subnervosa  FREY , 1948 PS 4 133 .7 M 7 -A 9
B. sp e c . (T D 3 -5 -8 8 ) PS 4 7 .8 M 5



T ab e lle  1 t r G r  G kl TD 86 TD 87 TD 88 H E 87 H E88 F a n g -

T axon In d ./m 2 In d ./m 2 ‘ In d ./m 2 In d ./m 2 In d ./m 2 p e r io d e (n )

Scatopsciara buccina
M OHRiG &  M a m a e v , 1985 

Sc. fluv ia tiliform is
PS 4 0 .3 . z M 7 -A 1 0

M o h r i g  &  M a m a e v , 1987 PS 4 0 .3 M 5

Sc. pusilla  (M EIG EN , 1818) 

Sc. subbuccina
P Sx 4 0 .3 E 8 /A 9

M OHRIG &  HÖVEMEYER, 1992 PS 4 9 .3 E 8 -E 9

Sc. vivida  (W lN N ERTZ, 1867) PS 4 10.3 2 .0 2 .5 z 10.7 A 4-E 11

S C IA R ID A E 1238.3 2339.3 2157.0z 482.7 540.0

L e s tre m iin a e H yP i 2 2 5 2 .3 162.3 7 9 .0 z 9 .3 136 .9

a n d e re  C e c id o m y iid ae P H 2 8 1 4 .0 5 4 1 .3 2 7 6 .0 z 2 6 7 .7 5 2 3 .6

C E C ID O M Y IID A E 1066.3 703.7 355.0z 277.0 660.4

Anapausis soluta  (LO EW , 1846) 

Reichertella geniculata
PS 4 1.0 0 .5 M 7 -M 8

(ZETTERSTEDT, 1850) PS 4 0 .3 z M 7 -A 8

C obold ia fuscipes  (M EIG EN , 1830) PS 4 0 .9 E 8 /A 9

S C A T O P S ID A E 1.0 0.8z 0.9

Bibio clavipes M EIG EN, 1818 PS 7 0 .9 E 1 0 /A 1 2

B .jo h a n n is  (LINNAEUS, 1767) PS 7 4 2 .7 2 5 .0 E 4 -E 5
B. lepidus LOEW , 1871 PS 7 2 .7 M 1 0 -A 1 2

B. varipes M EIG EN, 1830 PS 8 0 .7 M 5
B. venosus (M EIG EN , 1804) PS 8 4 .4 E 4 /A 5
Dilophus feb r ilis  (LINNAEUS, 1758) PS 7 0 .3 E 9 /A 1 0
B IB IO N ID A E 42.7 25.3 3.3 5.3

Sylv ico la fenestra lis  (SCOPOLI, 1763) PS 6 2 .7 M 8 -A 1 0

A N IS O P O D ID A E 2.7

Rhagio m aculatus (DeGeer, 1776) z 10 0 .4 E 5 /A 6
Symphorom yia immaculata  (M EIG EN , 1804) Z 7 1.0 0 .3 . z 1.3 M 6 -M 7
R H A G IO N ID A E 1.0 0.3 . z 1.3 0 .4

Chloromyia fo rm o sa  (SCOPOLI, 1763) P Sk 10 0 .3 . z M 6 -M 7
Pachygaster aíra  (PANZER, 1798) P Sk 7 1.3 2 .3 0 .8 z 0 .4 M 5 -M 7
S T R A T IO M Y ID A E 1.7 2.3 0.8z 0 .4

Tabanus bovinus LINNAEUS, 1758 Z 12 0 .3 M 7
Haem atopota pluvialis  (LINNAEUS, 1758) z 10 1.3 1.3 0 .3 z E 6 -A 8
T A B A N ID A E 1.3 1.7 0.3z

M icrophor holosericerus (M EIG EN , 1804) z 5 9 .0 2 .3 4 .5 A 5 -M 6
M IC R O P H O R ID A E 9.0 2.3 4.5

Trichina elongata  H a l id a Y, 1833 z 5 6 .2 M 4 -E 6
Bicellaria spuria  (FALLEN , 1816) z 5 4 .7 1.7 0 .8 z M 5 -A 9
B. vana COLLIN , 1926 z 5 0 .3 1.0 . z M 5 -A 9
Oedalea oriunda  COLLIN , 1961 z 5 . z E 6 /A 7
O. zetterstedti COLLIN , 1926 Z x 5 0 .7 3 .0 3 .6 E 4 -A 6
Leptopeza flav ipes  (M EIG EN , 1820) Z x 5 0 .4 M 6
H ybos culiciform is  (FABRICIUS, 1775) Z 6 3 .0 0 .3 0 .3 z E 6 -A 8
Platypalpus agilis (M EIG EN , 1822) Z 5 14.0 8 .7 16 .0 0 .4 E 4 -E 5
P. albiseta  (PANZER, 1806) z 5 0 .7 E 6 /A 7
P. annulipes (M EIG EN , 1822) z 5 15.3 3 .0 z 4 .9 M 5 -M 7
P. balticus K o v a l e v , 1971 z 5 4 .7 M 7 -A 9
P. brachystylus (B e z z i , 1892) z 5 0 .7 0 .3 0 .3 5 .8 M 5 -M 6
P. calceatus (M EIGEN, 1822) z 5 7 .0 6 .3 z M 5 -A 9
P. exilis (M EIG EN , 1822) z 5 0 .3 0 .4 M 5 -A 7
P. incertus (COLLIN, 1926) z 5 1.3 4 .9 E 5 -A 7
P. laiicinctus W a l k e r , 1851 z 6 0 .5 M 5
P. leucocephalus (VON ROSER, 1840) z 4 l.O z E 6 -M 7
P. longicornis (M EIG EN , 1822) z 5 3 .3 3 .8 z M 5 -A 9
P. longiseta  (ZETTERSTEDT, 1842) z 5 8 .3 2 .0 E 5 -A 9
P. luleipes Z u s k o v a , 1966 z 5 0 .3 6 .2 M 5 -M 7
P. m ajor  (ZETTERSTEDT, 1842) z 6 0 .9 M 5
P. minutus (M EIGEN, 1804) z 4 0 .3 0 .8 M 5 -M 6
P. nigritarsis  (FALLEN , 1816) z 5 0 .3 E 5 /A 6
P. notatus (M e i g e n , 1822) z 5 0 .3 E 6 /A 7
P. optivus (C o l l i n , 1926) z 5 2 .3 E 6 -M 7
P. pallidicornis  (COLLIN, 1926) z 5 1.3 0 .7 0 .3 z M 6 -M 7
P. pallidiventris  (M EIGEN, 1822) z 5 1.0 2 .5 z E 6 -A 8
P. pallipes  (F a l l e n , 1815) z 5 1.0 E 5 /A 6
P. pseudociliaris  (STROBL, 1910) z 5 0 .3 9 .8 E 6 -A 8
P. stigm a  (COLLIN, 1926) z 4 2 .3 3 .0 2 .0 A 5 -A 6
P. subtilis  (C o l l i n , 1926) z 4 1.8 M 5
P. tonsus (C o l l i n , 1961) z 5 0 .5 0 .3 0 .4 E 4 -A 8
P. unicus (C o l l i n , 1961) z 4 0 .3 A 5
Tachypeza nubila  (M EIG EN , 1804) z 5 7 .3 4 .0 1 .3z 0 .3 1.3 M 5 -E 1 0
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T axon In d ./m 2 In d ./m 2 ' I n d ./m 2 In d ./m 2 In d ./m 2 p eriode(n )

Tachydromia aem ula  (LO EW , 1864) Z 4 . z E 8 /A 9

D rapetis (D.) a r o m a  LOEW , 1859 Z 4 . z M 7

D. (D.) assim ilis  (F a l l e n , 1815) Z 4 . z E 6 /A 7

D. (D.) parilis  COLLIN , 1926 Z 4 0 .3 M 6

D. (D.) sim ulons  CO LLIN , 1961 Z 4 0 .7 E 8 /A 9

D. (E.) epphippiata  (FA LLEN , 1815) Z 4 8 .3 5 .7 5 .0 z M 6 -A 9

Crossopalpus hum ilis (FR EY , 1913) Z 4 0 .3 E 4

C. nigritellus  (Z e t t e r s t e d t , 1842) Z 4 1.3 0 .3 0 .4 M 4 -A 7

H Y B O T ID A E 73.3 41.0 45.5z 8 .0 47.6

H ilara galactoptera  STROBL, 1910 Z 6 0 .4 M 5

H . longivittata  ZETTERSTEDT, 1842 Z 6 3 .0 2 .0 l.O z M 5 -A 7

Em pis (Eu.) tesselata  FABRICIUS, 1794 Z 11 0 .3 0 .3 M 5

E. (K.) livida  LINNAEUS, 1758 Z 8 0 .3 M 6

E. (E.) aestiva  LOEW , 1867 Z 6 3 .7 . z 0 .7 0 .4 E 5 -A 8

E. (Copt.) albinervis M EIG EN, 1822 Z 6 2 .7 8 .0 A 6 -A 8

E. (X.) lutea  M EIG EN , 1804 Z 7 1.8 E 5 -A 8

E. pc.) stercorea  L i n n a e u s , 1761 Z 7 0 .7 M 5

E. QC.) trigram m a  W IEDEM ANN , 1822 Z 7 0 .3 0 .3 4 .3 4 .4 E 4 -M 5

Rham phom yia (A.) albohirta  COLLIN , 1926 Z 6 0 .3 A 5

Rh. (Rh.) sulcata  (M EIG EN , 1804) Z 8 0 .3 E 5 /A 6

Rh. (Pararh.) atra  M EIG EN , 1822 Z 6 0 .7 0 .7 0 .3 M 5 -A 6

E M P ID ID A E 9.0 16.0 1.3z 5.3 7 .6

Sciapus p latypterus  (FABRICIUS, 1805) Z 7 8 .4 E 5 -A 7

M icrom orphus albipes (ZETTERSTEDT, 1843) Z 4 2 .0 E 7 -M 8

Chrysotus cupreus M ACQUART, 1827 Z 5 1.3z A 6 -A 7

Ch. gram ineus (F a l l e n , 1823) Z 5 5 .7 11.7 l.O z M 6 -A 9

M edetera m uralis M EIG EN , 1824 Z 5 0 .3 0 .4 E 5 -A 8

M . petrophiloides  P a r e n t , 1925 Z 5 0 .3 0 .3 E 6 -M 8

Thrypticus sp ec . PH 5 1.0 M 7 -A 8

D O L IC H O P O D ID A E 6.0 15.0 2.5z 8.9

Lonchoptera lutea  P a n z e r , 1809 SS 6 15.0 4 .3 5 .0 z 3 .3 4 .4 M 4 -E 1 0

L. scutellata  St e i n , 1890 SS 6 1.3 A 4 -A 5

L O N C H O P T E R ID A E 16.3 4.3 5.0z 3.3 4 .4

P H O R ID A E zs 4 388.0 172.3 124.5z 174.3 560.4

Callom yia speciosa  M EIG EN ,1 8 2 4  M  A M  Y 6 0 .3 M 7

P L A T Y P E Z ID A E 0.3

Episyrphus balteatus (D e G e e r , 1776) A V 10 0 .3 E 8

Sphaerophoria scrip ta  (LINNAEUS, 1758) A V 8 0 .3 0 .3 z E 5 -A 9

C hrysotoxum  bicinctum  (L i n n a e u s , 1758)1 A V 11 0 .3 M 6

M elanostom a m ellinum  (L i n n a e u s , 1758) A V 9 0 .7 1.7 2 .8 E 4 -M 5  +  E 1 0 -A 1 0
C heilosia intonsa  LO EW , 1857 PH 9 0 .3 M 5
Ch. pagana  (M EIG EN , 1822) PH 9 2 .0 0 .5 E 4 -A 7

Ch. próxim a (Z e t t e r s t e d t , 1843) PH 9 0 .3 E 7 /A 8
M yatropa flo re a  (LINNAEU S, 1758) PSx 12 0 .4 A 8

Xylota sylvarum  (LINNAEUS, 1758) PSk 11 0 .3 M 8 /A 9
S Y R P fflD A E 3.7 2 .7 3.5z 0.4

Chalarus spurius (FA LLEN , 1816) PaPh 5 0 .4 E 8 /A 9

Pipunculus cam pestris  LATREILLE, 1805 PaPh 6 0 .3 0 .3 A 8 -A 9
P. sp ec . PaPh 6 0 .3 0 .3

Eudorylas obliquus C O E, 1966 PaPh 6 0 .3 1.7 E 5 /A 6 + M 8 - E 9
Tom osvaryella sylva tica  (M EIG EN , 1824) PaPh 6 1.7 E 8
P IP U N C U L ID A E 1 .0 4 .0 0.4

A G R O M Y Z ID A E P H 5 16.3 24.7 27.0z 1 .0 1.3

A nthom yza gracilis  F a l l e n , 1823 PH 4 1.0 0 .3 M 5 -A 9
A . pallida  (ZETTERSTEDT, 1838) PH 4 3 .3 E 6 -A 9
A N T H O M Y Z ID A E 3.3 1 .0 0.3

C am illa glabra  ( F a l l e n , 1823) 7 5 0 .7 3 .0 z M 5 -E 9
C A M IL L ID A E 0.7 3.0z

Elachiptera cornuta  (FA LLEN , 1820) PSk 5 0 .3 E 5 /A 6
E. tuberculífera  (C O R TI, 1909) PSk 5 0 .3 M 5
Siphonella oscinina  (FA LLEN , 1820) Z 5 0 .7 0 .3 z M 7 -E 8

C om oscinella fron te lla  (FA LLEN , 1820) PH 4 0 .3 M 6
Aphanotrigonum  sp e c . PSk 5 0 .3 E 9
s o n s tig e  O s c in e llin a e PH 4 3 8 .0 3 2 .7 3 0 .8z A 6 -E 9
M erom yza  sa lta trix  (LINNAEUS, 1761) PH 6 0 .3 4 .7 0 .8 z M 6 -M 9
M . triangulina  F e d o s e e v a , 1960 PH 5 0 .3 0 .3 z E 6 -E 7
Chlorops gem inatus M EIG EN , 1830 PH 7 12.3 18 .7 1 .8z E 6 -E 8
Ch. hypostigm a  M EIG EN , 1830 PH 6 1.0 M 5 -A 6118
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Ch. interruptus M EIG EN, 1830 PH 6 1.0 1 .0 1 .8z M 6 -A 9

Ch. obscurellus (Z e t t e r s t e d t , 1838) PH 4 0 .5 z E 6 -A 9

Ch. scalaris  M EIG EN, 1830 PH 6 5 .0 5 .7 4 .5 z E 5 -E 9

Ch. speciosus M EIG EN, 1830 PH 6 2 .3 0 .3 0 .3 z E 6 -M 9

Ch. strigulus (F a b r i c i u s , 1794) PH 6 0 .7 M 5

Cetem a (C.) cereis (FALLEN, 1820) PH 6 2 4 .7 19,0 M 6 -A 9

Lasiosina cinctipes (M EIG EN , 1830) PH 5 5 .3 12 .0 . z E 6 -E 9

C H L O R O P ID A E 91.3 95.7 40.8z

D iastata fu scu la  (F a l l e n , 1823) 7 4 . z M 7

sonst. D iastatidae 7 4 0 .3

D IA S T A T ID A E 0.3z

D R O S O P H IL ID A E M I 5 0 .7 35.7 2.8z

E P H Y D R ID A E PH 4 4.0 1.3 2.5z

O ecothea fenestra lis  (FALLEN, 1820) Z S 6 2 .0 0 .3 M 5 -A 9

Oe. praecox  LOEW , 1862 Z S 6 3 .3 0 .7 2 .3 z A 5 -E 9

S u illia pallida  (FALLEN , 1820) M A M Y 8 0 .3 2 .2 E 5 -M 6 /A 9

H eterom yza rotundicornis 
(Z e t t e r s t e d t , 1846) 

Tephrochlam ys flav ipes
Z S 6 1.3 1.0z 0 .9 E 7 -A 9

(Z e t t e r s t e d t , 1838) Z S 7 5 .0 0 .5 0 .4 M 9 -E 1 1

T. laeta  (M EIG EN , 1830) Z S 6 0 .3 0 .3 z E 6 -E 1 0

T. rufiventris (M EIG EN , 1830) Z S 6 0 .3 1 .8z M 7 -A 9

H E L E O M Y Z ID A E 7.0 6.3 5.8z 0.3 3.6

M inettia  (M.) fa sc ia ta  (FALLEN , 1826) SS 6 . z E 6 /A 7

M . (M.) rivosa  (M EIG EN , 1826) SS 6 1.3 . z E 5 -A 9

Tricholawcania praeusta  (FALLEN , 1820) SS 6 4 .7 M 6

Aulogastrom yia anisodactyla  (LO EW , 1845) SS 6 0 .4 E 5 /M 6

Lyciella  affinis (ZETTERSTEDT, 1847) SS 6 0 .9 M 5 -M 6

L. pallidiventris  (FALLEN , 1820) SS 6 9 .0 2 .2 E 5 -A 7

L. rorida  (FALLEN , 1820) SS 6 4 .7 5 .8 E 5 -M 6

Calliopum elisae  (M EIGEN, 1826) SS 6 0 .3 1.7 E 5 -M 7

C . sim illim um  (COLLIN, 1933) 
Sapromyza quadripunctata

SS 6 0 .4 E 5 /M 6

(L i n n a e u s , 1767) SS 6 0 .3 0 .3 z M 6 -A 8
L A U X A N IID A E 2.0 0.3z 20.0 9.8

N eria ephippium  (FABRICIUS, 1794) P Sk 6 1.0 E 4 /A 5
M IC R O P E Z ID A E 1 .0

Phyllom yza securicornis FALLEN, 1823' ? 4 0 .3 E 6 /A 7
M IL IC H IID A E 0.3

O pom yza punctella  F a l l e n , 1820  

G eom yza angustipennis
PH 5 1.0 M 7 /E 9

Z e t t e r s t e d t , 1847 PH 5 1.3 0 .3 E 5 -A 8
G. breviseta CZERNY, 1928 PH 5 4 .3 0 .3 A 4 -A 9
G. tripunctata  FALLEN, 1823 PH 5 1.3 0 .3 0 .3 z E 5 -E 9
O P O M Y Z ID A E 8.0 0.3 0.8z

O tites centralis (FABRICIUS, 1805) PS 8 0 .4 E 4 /A 5
O . guttata  (M EIG EN , 1830) PS 8 13.7 3.1 M 4 -A 6
Herina germinationis (ROSSI, 1790) PS 7 2 .0 E 7 /A 8
O T IT ID A E 2.0 13.7 3.6

Parapiophila vulgaris (FALLEN, 1820) Z S 6 0 .5 E 5 /A 6
P IO P ff lL ID A E 0.5

Platystom a sem inationis
(F a b r i c i u s , 1775) M A M Y 8 0 .3 M 6

P L A T  Y S T O M  A T ID A E 0.3

P sila fim etaria  (L i n n a e u s , 1761) PH 9 2 .7 0 .7 0 .8 M 5 -A 6
Cham aepsila nigricornis (M EIGEN, 1826) PH 6 . z 0 .9 M 7 -A 9

Ch. nigrom aculata  (STROBL, 1909) PH 6 0 .3 E 6 /A 7
Ch. villolusa  (M EIG EN , 1826) PH 5 0 .3 E 5 /A 6
P S IL ID A E 3.0 0.7 1.0z 0.9

Pelidnoptera nigripennis (FABRICIUS, 1794) Z 10 0 .3 M 5
Pherbellia dubia  (F a l l e n , 1820) Z 8 0 .3 0 .4 E 5 -A 6
Ph. pallidiventris  (F a l l e n , 1820) Z 8 1.0 0 .3 5 .3 1.3 M 6 -M 8
Coremacera marginata  (FABRICIUS, 1775) Z 8 0 .3 z E 6 -A 9
Trypetoptera punctulata  (SCOPOLI, 1763) Z 9 0 .3 E 7 /A 8
S C IO M Y Z ID A E 1 .0 0.7 0.5z 5.7 1.8
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Sepsis orthocnem is F r e y , 1908 PSk 5 0 .7 0 .3 . z E 5 /E 8 /E 9

Themira annulipes (M EIG EN , 1826) PSk 6 12.7 A 5 -M 6

S E P S ID A E 13.3 0.3 . z

S P H A E R O C E R ID A E z s 4 123.0 69.0 25.3z 2.3 2.2

Anom oia purm unda  (H ARRIS, 1776) P H 5 0 .4 M 7

O rellia w en igen  (M EIG EN , 1826) P H 7 0 .3 0 .3 M 7 -A 9

Oxyna flav ipennis  (LO EW , 1844) P H 7 0 .3 A 8

Rhagoletis altérnala (FALLEN, 1814) P H 6 0 .3 M 7

Urophora solstitialis  (LINNAEUS, 1758) PH 6 0 .3 E 6 /A 7

T E P H R IT ID A E 0.7 0.3 0 .7 0.4

Fannia aequilineata  RINGDAHL, 1945 Z S 7 0 .3 z E 6 -A 9

F. arm óla  (M EIG EN , 1826) Z S 7 2 .7 3 .0 z E 5 -A 7 /A 9

F. atra  (STEIN, 1895) Z S 7 2 .3 z M 7 -A 8

F. canicularis (L i n n a e u s , 1761) Z S 7 0 .7 1 .3z M 7 -E 9

F. lalipalpis (St e i n , 1892) Z S 7 2 .7 E 5 /A 6

F. m etallipennis (Z e t t e r s t e d t , 1838) SS 7 0 .3 2 .2 M 5

F. m inutipalpis (St e i n , 1895) SS 7 0 .7 1.3 E 4 /A 5

F. m onilis (H a l i d a y , 1838) Z S 7 1.3 E 7 /A 8

F. órnala  (M EIG EN , 1826) SS 7 0 .4 A 8

F. pallitib ia  (R o n d a n i , 1866) SS 7 2 4 .3 3 .6 A 8 -A 9

F. polychaeta  (STEIN , 1895) SS 7 7 .6 A 6 -A 8

F. scalaris  (FABRICIUS, 1794) Z S 7 0 .3 1.3 M 5 -E 6

F. serena  (FA LLEN , 1825) SS 7 13.0 A 5 -A 6

F. sociella  (ZETTERSTEDT, 1845) SS 7 11.0 2 .3 1.5 3 8 .7 19 .6 A 5 -E 8

F. um brosa  (STEIN , 1895) SS 6 0 .3 M 6

F A N N IID A E 27.3 4.3 8.3z 64.0 38.7

M uscina levida  (H ARRIS, 1780) z s 9 0 .3 A 1 0 -E 1 0

Thricops sem icinerius  (W IEDEM A NN, 1817) Z 7 1.3 M 5 /M 7

Th. sim plex  (W i e d e m a n n , 1817) z 9 0 .3 E 7 /A 8

Hydrotea arm ipes  (FA LLEN , 1825) z 9 0 .3 M 7

Potamia littoralis
R o b i n e a u -D e s v o i d y , 1830 z 9 0 .3 0 .4 E 7 -E 8

P haoniapallida  (FABRICIUS, 1787) z 9 0 .3 M 7

Ph. scutellata  (ZETTERSTEDT, 1845) z 10 0 .3 E 4

H elina depuncta (F a l l e n , 1825) z 9 1.0 0 .5 z 11.3 3 .6 E 5 -M 9
H. impuncta  (FA LLEN , 1825) z 9 1 .0 0 .3 E 5 -A 1 2

H. interfusca  (P a n d e l l e , 1899) z 9 9 .3 6 .3 2 .0 z 1.3 M 5 -E 9
H . sexm aculata  (PREYSSLER, 1791) z 9 0 .3 E 5 /A 6

Coenosia albicornis M EIG EN , 1826 z 6 0 .3 E 5 /A 6
M U S C ID A E 10.7 8.0 3.3z 13.7 5.3

Calliphora (C.) vicina
R o b i n e a u -D e s v o i d y , 1830 z s 11 0 .3 . z 0 .3 M 6 /E 8 -A 1 0

C. (C.) sp ec . z s 11 4 .7 0 .8 z 6 .7

Cynom ya m ortuorum  (LiNNAEUS, 1761) z s 12 4 .0 1.7 2 .8 z 0 .4 E 5-E 11
Lucilia  sp e c . z s 10 6 .3 1 .3z 3 .6 E 5 -E 9
M elinda cognaia  (M EIG EN , 1830) P aP s 9 . z M 7

Pollenia interm edia  M ACQUART, 1835 P aP s 11 3 .0 2 .0 z M 7 -E 11
P. rudis (FABRICIUS, 1794) P aP s 11 3 .3 0 .3 E 4 -A 1 2
C A L L IP H O R ID A E 14.0 9 .7 6.8z 0.3 10.7

Nyctia halterata  (P a n z e r , 1798) Z S 8 . z A 8
Sarcophila latifrons (FA LLEN , 1817) Z S 9 . z E 8 /A 9
D iscachaetapum ila  (M EIG EN , 1826) Z S 7 0 .3 z M 7 -A 8
H eteronychia (H.) depressifrons

(Z e t t e r s t e d t , 1845) Z S 10 0 .3 E 7 /A 8
H eteronychia vagans (M EIG EN , 1826) Z S 10 . z E 8 /A 9
Sarcophaga carnaria  (L i n n a e u s , 1758) P aP s 12 1.0 . z A 8 -A 9
S. sp ec . P aP s 10 0 .3 z A 1 0 -E 1 0
so n s t. S a rc o p h a g id a e ? 11 1.0 0 .7 0 .4
S A R C O P H A G ID A E 1.3 1.7 0.5z 0 .4

M elanom ya nana  (M EIG EN , 1826) P aP s 6 0 .3 1 .0 3 .0 E 5 /A 6 /E 7 -A 9
R H IN O P H O R ID A E 0.3 1 .0 3.0

H ydrophoria conica  (W IEDEM A NN, 1817) 7 11 0 .4 M 5

H . linogrisea  (M EIG EN , 1826) 7 11 0 .4 E 7 /A 8
Craspedochoeta pullu la

(Z e t t e r s t e d t , 1845) Z S 7 0 .3 . z M 5 /M 7 -A 9
Phorbia securis  T lEN SU , 1935 PH 7 0 .3 M 5
Leucophora grisella  HENNIG, 1967 7 7 1.0 0 .5 z E 6 /A 7 /M 9
Subhylem yia longula  (FALLEN , 1824) Z S 7 . z M 8 -E 9
H ylem yia latifrons

SCHNABL &  DZIEDZ1CKI 1911 ZS 8 . z 0 .4 E 6 -A 8
H. variola  (FA LLEN , 1823) z s 8 0 .3 3 .3 z A 5 -E 1 0120
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H e te  ro s  ty  lo d es  c o n g e n era la

(P a n d e l l e , 1900) PH 6 . z M 7
P e g o m y za  lo n g im a n a  (POKORNY, 1887) PH 9 0 .3 E 6 /A 7
P . spec. PH 9 0 .3 . z
M y c o p h a g a  te s ta c e a

(G lM M ERTHAL, 1834) M A M  Y 10 1.0 0 .7 1.3 M 4 -M 5  +  E 8 -A 1 2
sonst. Anthom yiidae 7 9 1.3 6 .0 0 .3 z

A N T H O M Y I I D A E 4 .0 7 .3 5 .5 z 1 .3

M a c q u a r tia  d isp a r  {FALLEN, 1820) PaPh 9 0 .7 M 8 -M 9

M . g r ís e a  (F a l l e n , 1810) PaPh 9 0 .3 M 5

E lo c e r ia  d e le c ta  (M EIGEN, 1824) PaPs 6 0 .3 . z 2 .0 3 .6 M 6 -A 8

C yzen is  a lb ica n s  (F a l l e n , 1810) PaPh 8 1.7 E 4 /A 5
E lo d ia  a m b u la to r ia  (M EIGEN, 1824) PaPh 8 0 .4 E 4 /A 5 /E 7 /A 8
M ic r o s  orna ex ig u a  (M e i g e n , 1824) PaPh 9 0 .3 E 6 /A 7
sonst. Tachinidae PaPh 9 0 .7 2 .0 0 .3 0 .4

T A C ff lN I D A E 2 .0 2 .0 0 .3 z 4 .0 4 .4

N E M A T O C E R A 2 4 4 8 .0 3 2 1 4 .7 2 5 6 7 .3 8 6 8 .3 1 4 3 4 .7

B R A C H Y C E R A 8 4 4 .0 5 3 6 .0 3 2 5 .5 3 1 8 .7 7 1 5 .1

D IP T E R A 3 2 9 2 .0 3 7 5 0 .7 2 8 9 2 .8 1 1 8 7 .0 2 1 4 9 .8

S chlüp fabundanz und B iom asse

Die jährlichen S chlüp fabundanzen der D ipteren waren auf dem  Halbtrockenrasen 
durchw eg höher als in der Hecke (Tabelle 1). Die Sciaridae, C ecidom yiidae und Phori- 
dae dom in ierten in den Fängen (Abb. 1). Dies ist ein fü r terrestrische Lebensräum e ty p i
sches M uster (Hövemeyer 1991, 1995).
Die B iom asse der gesch lüpften Im agines w ar ebenfa lls auf dem  Halbtrockenrasen 
höher als in der Hecke (Abb. 2); hierbei gew innen naturgemäß Familien, die relativ 
große Arten enthalten, an Bedeutung. B em erkensw ert sind insbesondere die hohen 
A nte ile  an der G esam tb iom asse, die die C alliphoridae in den m eisten Jahresfängen e r
reichten, und die w ich tige  Position, die von den T ipu lidae und Lim oniidae in der 
H eckengem einschaft e ingenom m en w ird (Abb. 2).

HE87
(1187 Ind ./qm )

Scia
HE88

(2150 Ind ./qm )

TD86
(3292 Ind ./qm )

Cec

TD87
(3751 Ind ./qm )

TD88
(2893 Ind./qm )

Abb. 1: Anteile der häufigsten Familien an den jährlichen Schlüpfabundanzen der Dipteren in der 
Hecke (HE) und auf dem Halbtrockenrasen (TD). Abkürzungen: Call(iphoridae), Cec(idomyiidae),
Chir(onomidae), Hyb(otidae), Laux(aniidae), Limo(niidae), Musc(idae), Phor(idae), Scia(ridae), Spha-
ero(ceridae), Syrph(idae), Tip(ulidae), sonst(ige). 121
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Abb. 2: Anteile der wichtigsten Familien an der jährlichen Gesamtbiomasse der geschlüpften Dip
teren in der Hecke (HE) und auf dem Halbtrockenrasen (TD). TM = Trockenmasse; weitere Abkür
zungen s. Abb. 1.

Trophische G ruppen

Im öko log ischen Kontext stehen neben den taxonom isch -system atischen  Kategorien 
g le ichrang ig  die funktiona len troph ischen G ruppen. Da vie le D ipteren als Im agines in 
nur noch geringem  Um fang Nahrung aufnehm en, w ird die U ntersche idung troph ischer 
G ruppen der Larven zu einem w ich tigen  Kriterium  bei der Analyse von D ip terengem ein
schaften. A bundanz und B iom asse der troph ischen G ruppen sind in Abb. 3 und 4 da r
gestellt. Die jew e ils  linke Säule repräsentiert d ie  oben defin ierten bodenlebenden tro 
ph ischen G ruppen s.s., die rechte Säule die übrigen troph ischen Gruppen. Die D ip
te rengem einscha ft des H a lb trockenrasens w urde e indeutig  von den Phytosaprophagen 
beherrscht. Unter den Bodenlebenden waren daneben die ‘hyphen p ie rce rs ’ und zu 
weilen die M ikrohum iphagen bedeutsam . Von den übrigen troph ischen G ruppen er
reichten nur die Zoosaprophagen und die Phytophagen hohe A bundanzw erte. Dieses 
M uster g ilt auch fü r die Hecke. Hier spielten die ‘hyphen p ie rce rs ’ nur im zweiten Un
te rsuchungs jahr eine w ich tige  Rolle, während die ‘surface scrapers ’ in beiden Jahren 
relativ hohe D ichten erre ichten.

Anhand der von den einzelnen troph ischen G ruppen produzierten B iom asse (Abb. 4) 
kann ihre Bete iligung am S to ff- und Energiefluß zw ischen den K om partim enten der 
P hytophagen- und P hytosaprophagen-N ahrungsketten im jew eiligen Ö kosystem  abge
schä tz t werden. Die Zoosaprophagen lassen sich n icht e indeutig  einer der beiden Nah
rungske tten zuordnen (Hövemeyer 1992). In beiden System en w urde aber der überw ie 
gende Teil de r G esam tb iom asse von den bodenlebenden troph ischen G ruppen s.s. 
produziert, d ie  de r P hytosaprophagen-N ahrungske tte  angehören. Auffä llig ist der hohe 
B iom asseante il der Zoophagen und - auf dem  H a lb trockenrasen - der Parasito ide 
(PAPS). Bei den le tztgenannten handelt es sich vor allem um Arten aus den G attungen 
Pollenia  und Sarcophaga, deren Larven sich in R egenwürm ern en tw icke ln. Der B iom as
seanteil, de r von Angehörigen der P hytophagen-N ahrungske tte  (PH, AV, PAPH) p rodu
ziert wurde, w ar sow oh l auf dem  H a lbtrockenrasen als auch in der Hecke eher gering.122



Ein ähnlicher Befund hatte sich auch fü r den K alkbuchenw ald ergeben (Hövemeyer 
1992; s. auch Abb. 4: BW  MW).

BW MW HE 87 HE 88 TD 86 TD 87 TD 88

□  ps E Ipsx □  PSk ® M I □  ss DD HyPi Hl PaPs S=jz

H z x ■  ph BSzs □ ? □  x E Imamy E A V  DD PaPh

Abb. 3: Jährliche Schlüpfabundanzen der trophischen Gruppen in der Hecke (HE) und auf dem 
Halbtrockenrasen (TD). Die linke Säule repräsentiert die bodenlebenden Dipteren s.s., die rechte 
die übrigen trophischen Gruppen. BW MW = Mittelwert für den Göttinger Kalkbuchenwald (1981- 
1987) (Hövemeyer 1995). Weitere Abkürzungen s. „Material und Methoden“.

Biomasse der trophischen Gruppen (imgTM/qm)
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□  ps □  pSx □  PSk □  mi □  ss □  HyPi ®PaPs B z

H z x ■  ph H z s □  ? □  x □  m am y  D av DD PaPh

Abb. 4: Jährliche Biomasseproduktion der trophischen Gruppen in der Hecke (HE) und auf dem 
Halbtrockenrasen (TD). Weitere Erläuterungen und Abkürzungen s. Abb. 3 und Text.

W iese, Hecke, Buchenw ald - Vergleich der D ipterengem einschaften

Für diesen Vergleich ziehe ich Daten heran, die im knapp 3 km en tfe rn t gelegenen G öt
tinge r K alkbuchenw ald gew onnen w urden (Hövemeyer 1992, 1995). Im Laufe von s ie
ben U ntersuchungsjahren waren do rt 211 Arten in Fallen über ungestörtem  W aldboden 
gefangen worden. Nur 6.6 %  de r insgesam t hier zu be trachtenden 443 Arten waren 
den drei S tandorten gem einsam ; dagegen w urde die Mehrzahl der Arten (74.0 %) an 
nur einem der S tandorte  registriert. Kalkbuchenw a ld  (N = 122) und Halbtrockenrasen 
(N = 167) w iesen ungefähr g le ic h v ie l so lcher exklusiver A rten auf, und ihr Ante il am
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DROSERA ’96 Arten reichtu m de r beiden S tandorte  betrug jew eils  m ehr als 50% . In der Hecke w ar die 
Zahl exk lusiver A rten deutlich  geringer (N = 39) und m achte  dam it nur knapp ein Drittel 
der in der Hecke festgeste llten  D ipterenarten aus.

Die Hecken könnten einen in term ediäreren Lebensraum  zw ischen W ald und offenem  
G rasland darste llen: e inerseits sind sie w a ldähn lich , indem  sie von Gehölzen geb ilde t 
w erden und eine K ronenstreuauflage besitzen, andererseits könnte das A rtenspektrum  
der Hecke bed ing t durch die räum liche Nähe größere Ü bere instim m ung zu dem  des 
H a lb trockenrasens aufweisen. S p iege lt sich d iese angenom m ene Zw ischenste llung der 
Hecke in de r Zusam m ensetzung ihrer D ip terengem einscha ft w ieder?
Wird die Artenidentität der Jahresgesamtfänge basierend auf dem SoERENSEN-lndex in 
einem Dendrogramm dargestellt (Abb. 5: oben), so ergeben sich drei Gruppen, die den 
drei Standorten entsprechen. Hinsichtlich der Arten identität zeigt die Hecke größere 
Ähnlichkeit zum Kalkbuchenwald als zum Halbtrockenrasen.
W ird aber die D om inanziden titä t als Ä hn lichkeitsm aß gew ählt, so b le ib t zw ar die G rup
pierung nach S tandorten  erhalten, d ie D ip terengem einscha ft der Hecke schließt sich 
nun aber de r des H alb trockenrasens an (Abb. 5: unten). M it anderen W orten: in der 
H ecke waren zw ar relativ vie le „W aldarten“ präsent, zahlenm äßig dom in ierten aber A r
ten, die auch auf dem  H a lb trockenrasen häufig waren.
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Abb. 5: Ähnlichkeit der Dipterengemeinschaften von Kalkbuchenwald (BW), Hecke (HE) und Halb
trockenrasen (TD) basierend auf dem SoERENSEN-lndex (oberer Abbildungsteil) und der proportiona
len Ähnlichkeit (unterer Abbildungsteil). M = Fangserien aus Bereichen des Kalkbuchenwaldes, in 
denen die Krautschicht nicht vom Bärlauch, Allium ursinum L., geprägt war.

Prinzipiell dasg le iche V erzw eigungsm uster erg ib t sich auch fü r d ie Teilgruppe der D ip
teren m it bodenlebenden Larven s.s. und fü r d ie troph ischen G ruppen der ‘surface sc- 
rapers ’ und Zoophagen (Hövemeyer 1995). A ls Beispiel sind in Abb. 6 die m ittleren 
S ch lüp fabundanzen der Fannia-Arten, deren Larven sich als ‘surface scrapers ’ 
ernähren, dargeste llt: in der Hecke dom in ieren andere Arten als im Buchenw ald, und 
die dom inanten B uchenw aldarten fehlen auf dem  Halbtrockenrasen.124



Dagegen war die Phytosaprophagen-Gemeinschaft der Hecke auch hinsichtlich der Ar
tenidentität näher mit der Halbtrockenrasen-Gemeinschaft verwandt als mit der des 
Kalkbuchenwaldes. Dieser Befund ist vor allem auf die Sciaridae zurückzuführen, die 
die artenreichste und wichtigste Familie in dieser trophischen Gruppe sind (Hövemeyer 
1995).

F postica 

F. speciosa 

F ornata 

F polychaeta 

F. pallitibia 

F sociella 

F metallipennis 

F. minutipalpis 

F serena 

F umbrosa

0 5 10 15 20 25 30

durchschnittliche Schlüpfabundanzen (lnd./qm)

Abb. 6: Durchschnittliche Schlüpfabundanzen von Fannia-Arten, deren Larven sich als ‘surface-sc- 
rapers’ ernähren, im Kalkbuchenwald (BW), in der Hecke (HE) und auf dem Halbtrockenrasen (TD).

■  bw  S he D td
■

a

i

Die Ähnlichkeit von Dipterengemeinschaften ergibt sich indessen nicht nur aus den 
Übereinstimmungen der Arten- oder Dominanzidentität. Eine ebenso wichtige Frage ist 
die nach der funktionalen Ähnlichkeit der Gemeinschaften. Für diese Betrachtungs
weise können zunächst die trophischen Gruppen als „Arten“ aufgefaßt werden. An
gehörige derselben trophischen Gruppe unterscheiden sich indessen oft deutlich hin
sichtlich ihrer Körpergröße. Derartige Unterschiede sind bedeutsam, weil unterschied
lich große Tiere - zumindest potentiell - zur Ausbeutung unterschiedlicher Nahrungsres
sourcen befähigt sind. Da bei holometabolen Insekten der größte Teil der imaginalen 
Biomasse vom letzten Larvenstadium angelegt wird, spiegelt sich im Individualgewicht 
der Imagines auch die Größe des letzten Larvenstadiums wieder und damit die Phase 
der intensivsten trophischen Interaktion mit der Umwelt. Die trophischen Gruppen kön
nen demnach aufgrund der individuellen Biomasse der jeweiligen Imagines weiter un
terteilt werden, und die Ähnlichkeit der Ressourcennutzung durch Dipterengemein
schaften kann beschrieben werden, indem die so gebildeten „trophischen Größenklas
sen“ als Arten aufgefaßt und der Berechnung der Dominanzidentität der Gemeinschaf
ten Biomassedaten zugrundegelegt werden. Es ist indessen nicht sinnvoll, alle trophi
schen Gruppen, die in Eklektorfängen auftreten, in eine solche Betrachtung einzubezie
hen. Ich beschränke meine Betrachtung auf die bodenlebenden trophischen Gruppen 
s.s. (Abb. 3 und 4: linke Säulen), weil diese Dipteren auch während ihrer Larvalentwick
lung eine interagierende Gemeinschaft bildeten.

In Abb. 7 ist die funktionale Ähnlichkeit der bodenlebenden trophischen Größenklassen 
an den drei Standorten als Dendrogramm dargestellt. Insgesamt ähnelt das Verzwei
gungsmuster dem für die Dominanzidentität aller Dipterenarten (Abb. 5).
Die Unterschiede zwischen den drei Standorten belegen aber, daß die relative Bedeu
tung der einzelnen trophischen Größenklassen der bodenlebenden Dipteren s.s. kei
neswegs für alle Systeme identisch war. So spielen die ‘surface scrapers’ auf dem 
Halbtrockenrasen keine wesentliche Rolle - vermutlich benötigen die meisten dieser Ar
ten eine geschichtete Laubstreuauflage zur erfolgreichen Larvalentwicklung (Hövemeyer 
1995). Bei den Phytosaprophagen waren die durchschnittlichen Biomassen pro Indi-
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DROSERA ’96 viduum im Kalkbuchenwald und auf dem Halbtrockenrasen mit 101.4 jug/lnd. (S.E. 
= 13.9) bzw. 140.1 pg/lnd. (S.E. = 5.5) deutlich geringer und weniger variabel als in der 
Hecke (311.8 jig/lnd., S.E. = 49.8). Diese Beispiele illustrieren, daß beim Übergang von 
einem System zum anderen nicht einzelne Arten durch gleich große, funktional +äqui- 
valente Arten ersetzt werden; vielmehr rekrutieren offenbar einzelne Lebensräume ent
sprechend ihrem Ressourcenangebot funktional unterschiedliche Gemeinschaften aus 
dem regionalen Artenpool.

D o m i n a n z i d e n t i t ä t  der t r o p h i s c h e n  G r u p p e n  (Biomasse)
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Abb. 7: Ähnlichkeit der Ressourcennutzung durch die Gemeinschaft der bodenlebenden Dipteren 
s.s. im Kalkbuchenwald (BW), in der Hecke (HE) und auf dem Halbtrockenrasen (TD) basierend auf 
der Biomassendominanz der „trophischen Größenklassen“ (s. Text S. 114). Zu M vgl. Abb. 5.

Das aus terrestrischen Ökosystemen verfügbare Datenmaterial reicht nicht aus, um 
eine Klassifizierung der Dipterengemeinschaften vorzunehmen, die auf Unterschieden 
in der Ressourcennutzung basiert. Aber auch auf Arten inventaren basierende Klassifi
zierungen erscheinen derzeit noch nicht möglich, weil aufgrund der geringen Zahl von 
intensiv untersuchten Ökosystemen (Hövemeyer 1991) die Optimalhabitate vieler Arten 
überhaupt noch nicht bekannt sein können. Zusätzlich bestehen von Studie zu Studie 
erhebliche Unterschiede hinsichtlich der Auswertungsintensität (Hövemeyer 1991).
In Anbetracht des hohen Arbeitsaufwandes, den die Bearbeitung von Dipteren aus 
Eklektorfängen erfordert, sollten indessen beide Auswertungsmöglichkeiten, die fauni- 
stisch-gemeinschaftsanalytische und die funktional orientierte, ökosystemanalytische 
parallel genutzt werden.

Zusammenfassung

Die Dipterengemeinschaften eines Halbtrockenrasens (= TD) und einer Hecke (= HE) wurden mit 
Hilfe von Schlüpffallen untersucht. Insgesamt wurden 55 Familien festgestellt (TD: 54; HE: 38), von 
denen 48 bis zur Art bestimmt wurden. Die Fänge erbrachten 321 Arten (TD: 247; HE: 129). Die 
jährlichen Schlüpfabundanzen der Dipteren waren auf dem Halbtrockenrasen mit 2893 bis 
3751 lnd./m2 höher als in der Hecke (1187 bis 2150 lnd./m2). In beiden Lebensräumen dominierten 
die Arten mit phytosaprophagen, zoosaprophagen bzw. phytophagen Larven. Hinsichtlich der Ar
tenidentität stimmte die Heckengemeinschaft eher mit der eines nahen Buchenwaldes überein, 
hinsichtlich der Dominanzidentität war die Übereinstimmung mit der Gemeinschaft des Halb
trockenrasens größer.
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